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 AUS DEM EINWOHNERRAT

M
it grossem Inte
resse verfolgte 
ich an der letzten 
Einwohnerrats
sitzung die Prä

sentation des Leit bildes der Sied
lungsentwicklung von Stein am 
Rhein. Dahinter stecken viele Stun
den Arbeit und Lösungsideen. 

Auch die Bevölkerung hatte in 
 jeder Phase der Erarbeitung des 
 Leitbildes die Möglichkeit, sich ein
zubringen und mitzuwirken. Es ist 
eine interessante und gute Sache, 
die  hoffentlich in der nächsten Zeit 
auch umgesetzt wird.

Bei der Umsetzungsstrategie 
«Das tun wir als Nächstes» ist die 
Tourismusstrategie unter den Pro
jekten mit mittlerer Priorität aufge
führt. Das finde ich ein bisschen 
eigenartig. Da unsere  Verkehrs und 
Parkplatzproblematik sehr stark mit 
dem Tourismus zusammenhängt, 
müsste dies auf die gleiche Stufe wie 
das Verkehrs und Parkierungskon
zept gestellt werden.

Unsere Gäste kommen mit 
Bahn, Schiff, Car, Auto oder mit 
dem Velo in unser Städtchen. Vor 
allem die Velotouristen sind jedes 
Jahr eine sehr grosse Herausforde
rung. Auf dem Trottoir der Rhein

brücke ist an schönen Tagen als 
Fussgänger fast kein Durchkom
men mehr, da viele Velotouristen 
auf dem Trottoir fahren oder ihre 
Erinnerungsfotos machen und da
bei das Trottoir für sich beanspru
chen. Als Fussgänger oder gar mit 
dem Kinderwagen ist manchmal 
auch ein kleiner Umweg via Strasse 
nötig, um auszuweichen.

An Hausfassaden, an Brunnen 
oder in den Gartenrestaurants ste
hen die «Stahlrösser» immer griff
bereit. Es ist auch verständlich, 
dass man sein «teures» Velo (Renn
rad oder EBike) immer im Auge 
behalten will, vor allem wenn es 
auch mit Gepäck bepackt ist. 

Einzeln geht es ja noch, aber in 
der Hochsaison, wenn Velogruppen 
unser Städtchen erobern, ist zu
sammen mit den anderen Touris

ten ein ziemliches Wirrwarr. Jedes 
Jahr vermehren sich die Radfahrer, 
dem  EBike sei Dank!? Mit unseren 
wenigen Veloständern sind wir 
dem  Ansturm schlicht nicht ge
wachsen. Gefragt sind mehr Ab
stellmöglichkeiten (auch be
wachte) und Ladestationen.

Im Verkehrs und Parkplatz
konzept wird als mögliche Mass
nahme unter der Rubrik «Fuss und 
Veloverkehr aktiv fördern» er
wähnt, dass man Abstellanlagen 
fürs Velo mitberücksichtig. In unse
rem jährlichen VeloTourismus
Chaos sind überdachte Abstellan
lagen und Ladeeinrichtungen ein 
Muss und nicht eine mögliche 
Massnahme.

Die Strategie für den Verkehr 
sowie den Tourismus sind sehr 
voneinander abhängig und müssen 
unbedingt miteinander synchroni
siert werden und die Konzepte zu
sammen angegangen werden.

Mir als Einwohnerrat ist es 
wichtig, dass das Leitbild mit ihren 
Strategien und Konzepten vor al
lem für unsere Einwohnerinnen 
und Einwohner zusammen mit den 
Touristen in den nächsten Jahren 
eine zufriedenstellende Lösung er
geben werden.

 

Beat Leu
Einwohnerrat GLP

Unser Velotourismus

STEIN AM RHEIN Während der 
Wintermonate blieb das Tourist Of
fice Stein am Rhein für den Gast vor 
Ort geschlossen. Die Beantwortung 
von Telefon und EMails wurde wäh
rend dieser Zeit  sichergestellt.

Die Monate wurden zudem ge
nutzt, dass Tourist Office frischer 
und attraktiver zu gestalten, und es 
wurde umgestellt. Es lohnt sich, ein
mal vorbeizuschauen.

Drei motivierte Touristikerinnen
Seit Anfang März ist nun das 

Tourist Office in Stein am Rhein auch 
für Gäste und Einheimische wieder 
geöffnet. Als operative Teamleiterin 
vor Ort, ist Claudia Fischer zustän
dig. Sie wird unterstützt von Bea 
Käppler und  Sarina Wanner. Die drei 
sehr motivierten Touristikerinnen 
freuen sich, in dieser Saison viele 

Gäste im Tourist Office in Stein am 
Rhein begrüssen, bedienen und 
 beraten zu dürfen.

Matthias Külling, stv. Geschäfts
führer von Schaffhauserland Touris
mus, trägt die Gesamtverantwortung 

für das Tourist Office und  begleitet 
das Team tatkräftig. 

Schaffhauserland Tourismus 
stellt zudem sicher, dass touristische 
Angebote der Region Stein am Rhein 
auch über das Städtchen hinaus ge
sehen werden, so zum Beispiel integ
riert in die Kommunikation von 
Schweiz Tourismus, die Webseite, 
SocialMediaKampagnen und wei

tere Marketingaktivitäten. Zusätzlich 
werden die Angebote über Koopera
tionen wie mit der Bodensee Touris
mus GmbH (IBT) oder Thurgau Tou
rismus vermarktet. 

Details zu Angeboten und Öff
nungszeiten des Tourist Office sind 
auf der Webseite von Tourismus 
Stein am Rhein unter www.touris
mus.steinamrhein.ch zu finden. (r.)

Ein motiviertes Team im Steiner Tourist Office
Das Tourist Office in Stein am Rhein begrüsst Gäste  
und Einheimische mit neuen Gesichtern.

 STEHSATZ

Wahrhaftig ein
Armutszeugnis …

A rmut, Klimaschäden, Krieg, 
Hunger, Naturkatastrophen, 
das sind viele Probleme, die 

uns und der Welt aktuell zu schaffen 
machen. Als hätten wir nicht genug 
davon, kommt im Städtli auch noch 
– oder erneut – ein Wahlplakat
vandalismus dazu. Weil im Mai 
 bekanntlich eidgenössische Abstim
mungen und örtliche Wahlen anste
hen, sind Wahlplakate beliebte Wer
bemittel. Ich frage mich immer wie
der,  obwohl mir klar ist, dass es An
dersdenkende, MöchtegernPicassos 
oder Vandalen gibt, was in den Köp
fen von Übeltätern vorgeht, wenn sie 
diese vollschmieren, zerstören oder 
mutwillig entfernen? Vandalismus 
ist wahrhaftig ein Armutszeugnis 
für die  Demokratie und eine Frage 
des  Anstandes und des Respekts. Wer 
Wahlplakate zerstört oder mutwillig 
entfernt begeht eine Sachbeschädi
gung oder eben einen Diebstahl. 
Und das ist jetzt wirklich kein 
Kavaliers delikt.

Mark Schiesser
Redaktor

Teamleiterin Claudia Fischer wird von Bea Käppler und Sarina Wanner (v. l.) unterstützt. Bilder zvg


